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Wir bauen heute - Sie wohnen morgen

Montanaro + Kriesi Architekten GmbH - Schmiedengasse 18 - 4104 Oberwil - Tel. 061 401 66 66
www.mk-architekten.ch

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser des VIB-Heftes (2. Ausgabe)

Wir Sänger hatten bald zwei Monate keinen 
Zutritt zu unserem Vereinskeller, wegen 
Spitzarbeiten für die Abwasserleitungen 
und Plazierung eines Zementauffang-
beckens (siehe Photo).

Voraussichtlich bis Ende Juli sollten die 
Umbauarbeiten abgeschlossen sein. Dann 
gibt es die grosse, eigentliche Frühlings-
putzete, jetzt halt Sommerputzete, alles 
entstauben!

Ich berichte weiter über die Totengedenk-
feier in der Dorfkirche von Kleinhüningen, 
den Jahresbericht 2024 des Präsidenten 
mit Protokoll der 163sten JV des MCSJ 1862 
und den Herren-Bummel vom 26.04.2025 
nach Känerkinden/Wittinsburg.

Mit dem Besuch des Walter Eglin Museums 
und Einkehren im Restaurant Bürgin, und 
als Überraschung, den Aperitif zum 93sten 
Geburtstag von Werner Bähler.

Ich danke alle Leserinnen und Leser und 
unseren Inserenten für ihr Interesse an 
unserem VIB-Blatt, ohne Sie wäre die 
Herausgabe unseres Vereinsheftes VIB 
nicht möglich. 
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Basiskur
Unterstützt die Pflanzen  
in Stresssituationen.

Brennnesseln
Granulat zum Herstellen  
von Jauchen und Brühen.

Wurzelforte
Stärkt Wurzelwachstum  
und Pflanze.

Blattforte
Fördert die  
Blattgesundheit

Pflanzenstärkung
Natürliche Vitalisierung von Pflanzen für Pflanzen.
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Musik geht auch ohne Strom. 
Für alles andere gibt’s den Unternährer.

 nplugged.

www.unternaehrer-ag.ch
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Ihre Maler für prompte
und saubere Arbeiten

Arnold Hans + Werner
Eidg. dipl. Malermeister

Vogesenstrasse 31
4056 Basel
061 321 63 61
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Der aktuellste Stand der Termine bevorstehender Anlässe 

  
kann auf unserer Homepage  

               
www.mcsjohannbasel.com 

  
nachgelesen werden.
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Trakt. 2 Jahresbericht 2024 des Präsidenten 
--------A) Mitgliederbestand des Männerchors St. Johann per 21.02.2025 
Zuerst wird den seit der letzten Jahresversammlung verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht.  
Seit der letzten JV vom 15.02.2024 bis 21.02.2025 sind folgende Vereinsmitglieder verstorben: 
Brechbühl Hans (P) – Bürgi Werner (P) –Ebner René (P,F) - Förster Horst (P) – Kienzler Ingrid (P) – Müry 
Thomas (P,F) –  Scossa-Struchen Nelly (P) – Spitteler Franz (P,F) – Wicky Hans (P)  
Die Anwesenden erheben sich und halten für einen Moment des Gedenkens an die Verstorbenen inne. 
Die aktuellen Mitgliederzahlen und die Mitgliederbewegungen seit der letzten Jahresversammlung am 
20.03.2024 mit Stichtag heute lauten: 
AKTIVE: 17  (unverändert)              1. Tenor: 4; 2. Tenor: 5; 1. Bass: 4; 2. Bass: 4                                      
EHRENMITGLIEDER: 8     (5 davon sind Passive, 3 sind Aktive)    
PASSIVMITGLIEDER:  (2024: 139)  2025:  124  Passive (-14)  
Von den 124 Passiven sind 44 beitragspflichtig und 80 Freimitglieder ohne Beitragspflicht. 
37 Freimitglieder haben freiwillig einen Beitrag bezahlt. Herzlichen Dank für die Verbundenheit dieser 
Freimitglieder mit dem Chor! 

Gesamtmitgliederzahl per Jahresversammlung 2025 
17 Aktive (inkl 3 Ehrenmitglieder) 124 Passive (inkl. 5 Ehrenmitglieder) 
Aktive, Ehren- und Passivmitglieder TOTAL  141  (- 15) (2024: 156)         
Der Verein ist seit der 162. JV wiederum kleiner geworden, und zwar um  15  Mitglieder.  
Weitere Zahlen zu den Ehren-, Frei- und Passivmitgliedern:  
95 von 124 Ehren-, Frei-, und Passivmitgliedern haben auf die Einladung zur 163. Jahresversammlung NICHT 
geantwortet; anders ausgedrückt:  76.61 % haben nicht reagiert. 
 
------B) Jahresbericht des Präsidenten wird verlesen und mit Applaus verdankt und einstimmig genehmigt. 
Ein Abdruck wird im VIB 2/25 veröffentlicht. 

Trakt. 3  Jahresrechnungen 
-Vereinskasse: Kassier Petignat erläutert diverse Einnahmen- und Ausgabenposten.  
Es werden keine weiteren Fragen oder Bemerkungen von Anwesenden gemacht. 
-Kellerkasse: Kassier Petignat erläutert diverse Einnahmen- und Ausgabenposten 
Es werden keine weiteren Fragen oder Bemerkungen von Anwesenden gemacht. 
Die Revisorenberichte zu den beiden Kassen von Frey/Roth werden von Roth verlesen. 
Die Revisoren empfehlen Déchargeerteilung an den Kassier mit Verdankung der sauberen Kassenführung der 
Vereins- und der Kellerkasse. 
-Reisekasse: Der Reisekassier verliesst seinen Kassenbericht mit dem Hinweis, dass die Reisekasse ausserhalb 
der Vereinskasse separat geführt wird und die Erträge (Sammlung nach jeder Probe und an der 
Jahresversammlung) ausschliesslich den Aktivsängern für Ausflüge zugute kommen. 
Keine Fragen oder Bemerkungen von Anwesenden. 
Der Revisorenbericht der Revisoren Schweizer/Tschumi wird von Schweizer vorgetragen mit der Empfehlung 
Déchargeerteilung an den Reisekassier. Keine Fragen oder Bemerkungen von Anwesenden. 
Die Zustimmung zu den Revisorenberichten bei der folgenden Abstimmung bedeutet gleichzeitig die Décharge 
für die jeweiligen Kassenführer. 
Alle Berichte einstimmig genehmigt. Den beiden Kassiers wird Décharge erteilt. 

Trakt. 4 Décharge an den VST  
Die Abstimmung zum Traktandum Décharge an den Gesamtvorstand für das Geschäftsjahr 2024 wird vom 
Vereinspräsidenten durchgeführt. 
Décharge wird einstimmig erteilt und anschliessend mit Applaus die Arbeit des Vorstandes gewürdigt. 

Trakt. 5 Budget und Mitgliederbeiträge 2025   
Referent: Georges Petignat, Kassier Vereins- und Kellerkasse 
Das Budget wurde anhand der Vorjahreszahlen mit einigen Anpassungen erstellt. Ausgewählte Positionen 
werden erläutert.  
Antrag des Kassiers an die Versammlung: Mitgliederbeitrag für Aktivsänger bei CHF 200.00, für Passivmitglieder 
bei CHF 25.00 belassen.  
Wehrli: erkundigt sich, ob über den Posten «Herbstanlass» CHF 3'500.00 weitere Details zu erfahren sind. 
Antwort Petignat: Kosten für Zuzüger (Musikanten – Sänger von Knabenkantorei Basel). Es werden noch keine 
weiteren Details über das Konzert verraten.... 
Bei der Abstimmung werden Budget und Mitgliederbeiträge für 2025 einstimmig genehmigt. 
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Trakt. 6 Anträge von Mitgliedern   
 
Es sind bis zum Stichtag 26.02.2025 keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. Somit entfällt dieses 
Traktandum. 
 

Trakt. 7 Ernennung von Freimitglieder 
 

Nach 25-jähriger Passivmitgliedschaft werden drei Vereinsmitglieder zu Freimitgliedern des MCSJ ernannt: 
Moser Norbert - Roth Maria - Staufer Suzanne 
Der Präsident bedankt sich im Namen des Vereins bei den neuen Freimitgliedern für die jahrelange 
Verbundenheit mit dem Verein. Leider sind keine zu Ernennende anwesend. 
 

Trakt. 8 Varia 
 
- Zum Kellerjahr bedankt sich Kellerchef Probst bei der Kellermannschaft (Christian, Dominik, Chäspi, Markus) 
für ihre Bemühungen, dass es im Vereinskeller stets rund läuft und die Sänger nach den Proben 
kameradschaftlich-freundschaftlich-kulinarisch bestens betreut sind.  
- Zusätzliche Massnahmen, Zeit und Putzarbeiten erforderte ein Heizungsrohrbruch im Archivraum.  
- Der Getränkeeinkauf und die Anlieferung durch den Präsidenten (!) wird speziell verdankt. 
- Der Imbiss sollte für die Sänger auf Wunsch ihrer Partnerinnen aus gesunden Leckerbissen bestehen. Er bittet 
daher um entsprechende Vorschläge für die Menuegestaltung, um zu wissen, wie der Imbiss 
gesundheitsbewusster sein könnte.  
- Er plant, bald wieder einen Wähen-Abend durchzuführen. Dazu wären die Backkünste der 
Sängerpartnerinnen gefragt! Der letzte Wähenabend fand bei den Probenbesuchern grossen Anklang. 
 
 

Trakt. 9 Mitteilungen des Präsidenten 
 
-- Wie es an der Jahresversammlung des MCSJ die Gepflogenheit ist, wird das Kässeli für Spenden in die 
Reisekasse in Umlauf gebracht. Allfällige Spenden werden zum Voraus herzlich verdankt. Der Betrag kommt 
ausschliesslich den Aktivsängern zugute für geplante Sängerreisen oder Bummel. 
-- Ein herzlicher Dank geht an Helga Sgier: sie hat für die Versammlungsteilnehmenden zwei süsse Kuchen 
gebacken, damit nicht nur Flüssiges beim anschliessenden Zusammensein durch die Kehlen fliesst. Das Salzige 
wird vom Männerchor offeriert (Speckzopf aus der Bäckerei Weber in Birsfelden!). 
 
- Vorschau auf Jahresprogramm 2025: 
 -Totengedenkfeier am Mittwoch, 09.04.2025 um 18.30 Uhr in der Dorfkirche Kleinhüningen. Alle 
Familienangehörigen der Verstorbenen und die Vereinsmitglieder sind eingeladen, an der Gedenkfeier 
teilzunehmen. Sie dauert circa ¾ Stunden, wird textlich gestaltet von Dave Gut, Sozialdiakon, musikalisch vom 
Organisten Urs Hoechle, von Ule Troxler am Cello und vom Männerchor St. Johann. 
 - Beim Herbstanlass im Saal der Mägd am Sonntag, 16.11.2025 präsentiert sich der Chor mit einem 
gemischten Programm, unterstützt von Instrumentalisten und sechs jungen Stimmen aus der Knabenkantorei 
Basel....lassen sie sich überraschen!  
  
Zum Schluss bedankt sich der Präsident für das Interesse der Anwesenden am Verein und für die Teilnahme an 
der 163. Jahresversammlung des MCSJ. Er wünscht allen noch ein gemütliches Zusammensein oder allenfalls 
jetzt schon einen angenehmen Heimweg.  
 
Schluss des geschäftlichen Teils der 163. Jahresversammlung 2025:        20.00 Uhr 
 
Für das Protokoll:  
26.03.2025 Walter Kaiser 



Es war eine würdige Feier zum Gedenken 
der seit 2019 verstorbenen Passiv- und 
Aktiv-Mitglieder unseres Vereins. Die ganze 
Zeremonie kam von Herzen.

Beim Verlesen der Namen der Verstor-
benen durch die Aktivssänger Georges 
Petignat und Walter Kaiser wurden Kerzen 
entzündet und von Walter Schweizer und 
Dominik Moresi in eine Metallschale gefüllt 
mit Sand gesteckt. 

Nach einem Orgelintro, gespielt von Urs 
Höchle, begrüsste Präsident Walter Kaiser 
die (leider sehr kleine) Besucherzahl zur 
Gedenkfeier und bedankte sich für ihr 
Kommen.

Mit dem Lied «Der Mensch lebt und 
bestehet nur eine kleine Zeit» ehrten die 
Sänger die Verstorbenen.

Mit einer gefühlsbetonten und würdigen 
Ansprache mit Gebet und Segen richtete 
sich Sozialdiakon Dave Gut an die An-
wesenden.

Urs Höchle an der Orgel und Ule Troxler mit 
dem Cello spielten das Largo von Händel.

Der Männerchor trug noch zwei weitere 
geistliche Lieder vor: «Sanctus» (Heilig, 
heilig, heilig) und «Ode an Gott».

Ein Orgelspiel schloss die Gedenkfeier ab.

Im Anschluss an die Feier gab es Gele-
genheit zu einem gemütlichen Zusammen-
sein im Restaurant Seemannskeller, eine 
typische Hafenbeiz im Kleinbasel. Kulina-
rische Überraschungen und eine herzliche, 
freundliche Bedienung beendeten den Tag 
der Totengedenkfeier so, wie das Leben 
eben ist: Trauer und Fröhlichkeit sind nahe 
beisammen!





031 356 76 76 
www.baechler-guettinger.ch

Orte für mehr Leben.

Treffpunkt war in der Bahnhofshalle Basel 
SBB um 09.10 Uhr. Abfahrt um 09.31 Uhr 
mit dem Zug nach Sissach. Aus- und 
Umsteigen ins Postauto nach Känerkinden.

Einkehr in der Dorfbeiz, Restaurant Blume, 
schräg vis à vis vom Walter Eglin Museum.

Die Säger bereiteten sich mit dem obligate 
Herrenbummel-Znüni (Würstli, Brot und 
Wein) auf den kommenden Besuch des 
Walter Eglin Museum im alten Ge-
meindehaus in Känerkinden vor, welches 
mit ein paar Schritten vom Restaurant zu 
erreichen war. 

Die zwei Stockwerke des ehemaligen 
Gemeindehauses wurden zu einem Mu-
seum umgebaut. Die Museumsbesucher, 
eingeteilt in zwei Gruppen, wurden durch 
kundige Führerinnen durch die Räum-
lichkeiten geführt und mit interessanten 
Details zum Leben des Künstlers und zu 
seinen Werken bekannt gemacht. Nach der 
Führung trugen wir uns mit einem kleinen 
Reim von Jaques Roest ins Gästebuch ein 
und die Sänger signierten den Eintrag.

Walter Eglin lebte und wirkte von 1895 bis 
1966. Er war ein Künstler mit vielen Ta-
lenten. Sein vielfältiges Schaffen bein-
haltet Druckgrafiken, Mosaiken, Sgraffiti 
an Gebäuden in Baselland und in fernen 



Ländern, Holzschnitzereien in Schulhäu-
sem, sowie Glasfenster in verschiedenen 
Kirchen (Diegten!) im Baselbiet. Einen Ein-
blick in seine zeitlose Kunst vermittelt das 
ihm gewidmete, sehenswerte kleine Mu-
seum in Känerkinden. Trotz grossem Wi-
derstand und Vorbehalten seiner Klein-
bauerfamilie lässt sich Walter Eglin zum 
akademischen Künstler ausbilden. Er 
schreibt sich an der Landeskunstschule in 
Karlsruhe ein und wechselt schliesslich an 
die Akademie der bildenden Künste in 
Stuttgart, einem Ort, der ihn inspiriert und 
künstlerisch formt. Bis in die 1930er Jahre 
prägt die Druckgrafik sein Schaffen. Vor 
allem aber der Holzschnitt faszinierte den 
Künstler. Seine expressionistischen Drucke 
fanden immer grösseren Anklang! 

Der Weg zum Mosaik führt über Steine, die 
er in seiner nächsten Umgebung selbst 
sammelt, er durchforstet die Region, die 
Schweiz und das nahe und ferne Ausland 
und beginnt Steine aus frisch umgepflüg-

ten Äckern, in Steinbrüchen und an Flüssen 
zu sammeln. Er ist oft mit gefülltem Ruck-
sack unterwegs, nicht gefüllt mit Verpfle-
gung, sondern mit Steinen, die er später 
zerklopft und als kleine Mosaiksteinchen 
zu bunten Bildern zusammenfügt.

Mit einem flachen Hammer spaltete er 
während seines gesamten Schaffens Mil-
lionen von Steinen (in Tonnagegewicht) 
auf seinem Dengelamboss. Im Jahre 1938 
ändert sich vieles zum Positiven: völlig 

überraschend gewinnt er einen Kunst-
wettbewerb des Baudepartements der 
Stadt Basel für ein monumentales Mosaik 
in der Eingangshalle  des Kollegiengebäu-
des der Universität Basel. Die Ferti-
gungszeit dieses grossen Mosaiks bis zur 
Vollendung betrug acht Jahre. Ein einma-
liger Künstler, der alles zu verarbeitende 
Material für die Mosaikherstellung über 
viele Jahre selber zusammentrug und ei-
genhändig zu den passenden Mosaik-
steinchen geformt hat. 



St. Johanns-Vorstadt 31
CH-4056 Basel
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Stützkorsett
Leibstützbinden
Gummistrümpfe
Bruchbandagen
Fuss-Stützen
Arm- und Bein-
Orthesen/Prothesen

Beratung und
Versorgung für
Colostomie
Ileostomie und
Urosomie

Ihr Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
beim Burgfelderplatz

Eigenes Uhrmacher- und Goldschmiedeatelier

St. Johanns-Ring 134
4056 Basel
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www.freyuhrenbasel.ch

 Wir danken 
 unseren Inserenten 
 für Ihre 
 Unterstützung. 

  Ohne Sie könnte 
  das VIB in dieser Form 
  nicht herausgegeben 
  werden. 

 Als Dank und 
 Gegenleistung 
 berücksichtigen wir 
 die Geschäfte 
 unserer Inserenten.

Ein Besuch dieses Museums und der 
wunderbaren ländlichen Umgebung ist 
wärmstens zu empfehlen! 

Eine einfache Wanderung nach Wittinsburg 
(knappe eine Stunde) hatte das Restaurant 
Bürgin zum Ziel. Der Tisch im Speisesaal 
war schön dekoriert und das Menu 
hervorragend gekocht! Man sang noch vor 
dem Essen ein paar Lieder, was unsere 
Magenstimmung noch mehr positiv be-
einflusste! 

Die Rückkehr nach Hause konnte mit einer 
weiteren Wanderung von Wittinsburg nach 
Diegten, von dort mit dem Postauto nach 
Sissach oder direkt ab Wittinsburg mit dem 
Postauto nach Sissach zum Bahnhof SBB 
nach Basel individuell erfolgen.

Ein gelungener Herrenbummel durchs Ba-
selbiet.





www.bkb.ch

Basel ist unsere Heimat. Das ist für uns Privileg und Verpflichtung zugleich. Darum engagieren wir uns täglich  
für eine lebenswerte und attraktive Region. Für Sie und für künftige Generationen. Von Basel. Für Basel.

Aus Liebe zu Basel.

Ein schon längst erhoffter Besuch einer 
Probe von unserem ältesten Sängerkol-
legen vom zweiten Bass, Werner Bähler, 
konnte am 02.04.2025 stattfinden. Sein 
Gesundheitszustand erlaubte dies an 
jenem Mittwoch.

Einen Gutschein für ein Ständeli zu seinen 
Ehren aus Anlass seines 93. Geburtstages 
konnte er so einlösen.

Das Ständeli seiner Sängerfreund hat ihn 
sichtlich sehr berührt und gefreut. Er blieb 
auch nach dem Ständeli zu seinen Ehren 
aktiv und beteiligte sich an unserer 
Mittwochsprobe als kräftige Stimme des 

zweiten Basses. Er ging bis an die Grenzen 
seiner Kraftsubstanz!

Es sind die kleinen Momente in unserem 
Leben, die Freude bereiten und zählen.

Dir, lieber Werner, alles Gute, Kraft und 
Zuversicht, in deiner schweren Zeit, mit der 
Du täglich konfrontiert wirst und die Du 
bewältigen musst.

Die herzlichsten Wünsche und Grüsse vom 
Männerchor St. Johann 1862 !!




